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Die Kriegslage.
Abgndbericht d«, « rohea k-auplquarffn»

»»da Berlin.  10 . Mai . ob.-nb:, . « in enqllidK-r Iritan *rtfi
,etb :idi non tllberl rauriw abgeroiefen . « brnlo leheitcrle »in fron-
wilietKr Borfloh Im Waid » «an Upremonl.

Um b»m »fterr . ung . Xag » fcctid )f vom gleichen lag »:
s *’;ne besonderen Ereigniise

•»*t» Berlin,  lu Mai Infolge der wiederhoUen idnveren
riagen der Engländer haben nicht nur die Kranzoien deren)

,.,'che Kroniavjchnitte übernehmen muhen , sondern auch da»
» belgische z> er wurde gezwungen , sich bi» südlich der Bahn

>! glre Langemarck anszudehnen . troßdem die englische Kraul
oa» ,-znructweichen der Engländer im Ppernboge », sowiew

verkürzt war . Au » dieser Tatsache gehl die Große der br .ti-
. Niederlage und die schweren englischen Verluste hervor.

^ ' „a Berlin,  l " Moi . Bei dem gestrigen Angriff der
...-zaien haben sich auch du Elsäiner ne.mentlich wie bei früheren

hen üleiegenheilen bei Abwehr " Nd Aach,loh besonder » be
Der inomwandeur der deutschen Division auße . ie sich voll

-' ob"-' über ihre nllerschülteriiche und unerschrockene » alt,mg.
)ers zeichneten sich d,e Elsarier bei der Unschädlichmachung der

chinengewehren an ». Die Stimmnng der Truppe ist noch wre
^'ersichtlich ^

'>>b Berlin.  10 . Mai Da» Ende der Fremdenlegion . Die
i*.sifche Fremdenlegion existiert , praktisch genommen , nicht mehr

überhaupt nicht in BrrsaiUes behandelt wordene darüber ,e>e, üch
»aig und Peiain schon vorher einig gewesen : sie sei in Ber,aitte)
«tiuucft) mitfltflfili " ' ordei ' o.l* ein bereu eriedrgter var .rl . cif
♦n erfolqt auf Andringen der nanzviiidten Negiernng . um trau
iöfis»1,eu Truppen Urlaub »ü, d- BestelUmg der Aecker geben zu
tonnen Da » britische Xrregckabinen habe diele Ansdelmrmg gr >" id

^ iatzlid) gulgeheißen . aber W' it, Ort uird Umfang zu beitimrnei, . sei
de» beiden Obcrbe ' ehlshnberlt iiberlarlen »norden . Asguith » Amrvg
ileUe uir die Negierung die Benraüeiis ' rage . Die 'Regierung kunue
,bre Tüligteil nicht sorilep.en . wenn du-.- Unterhaus den Antrag an

! nahine . Llopd George Jci)lofj : . .
Dieie ^ Willigkeiten oerbröckeln untere .̂ ra »t und laburen ne . Ne

bedrohen d»e naironole Einheil l.nd fmi> eine Niesuhr ' in da -> veer.
| Wir steilen Akkorde ani im Gebrauckr von Worten , und da -.'

dielen , Augenblick CM bin eben au » Frankreid ) zurückgekomniei,.
u' o ick, einige tüeneral ' ausgesucht habe . S " berichteten nur . wie

1 tue D-. arichen nt, , in der stille eine s (Wacht uoibcrvii 'M.-n. d:e " ,e>
leidjit die größte diese» Kriege » werden würde . Sie baten mich um
V>;jfe iix '' »stimmten Punkten CM habe denn auch eine Llste MN
gebracht vou Dingen , die sie nötig haben . Mein Wunsch ist. ihnen
dieie » i!ie bringen zu können . CM bitte Lie im ^mterene liniere '.'
Sandes , dessen Schicksal in de» kommenden 'Woihon auf dem spu ’le
fleht , umdren Sie den verderblichen Aedezwistrqkeilen ein End .' .
Asgniths Antrag wurde schließlich mn 24M gegeii HM» ctmunen
verworlen

-Wie im Borali » zu erwarten war . Hai der ganze -- pelmlet über
den Brie » de» Generals Maurice mit einem Sioa îiir Llond Eteorge
qcenbet . Lloyd George wurde mit lebhaftem Bestall begrüßt.

Kühlmann über den lSukarefter Arst -drn.
-Li , * utm « (t , 10. Mal . Ser „Wer Slionb" «ewi ' emlio»

uieniqen l'.eberlebenBen . die bei dem liehe . rafd )iinqe.,ingrtt | bei I f | llp UiilerrebNita eines feiner Wiiarbeiier mii dem cimiioielrel -.r
‘ .• •■Wrt »ein ttreuifeuer der Moich -nenaewehre emronnen . fmd in I o Hl,Wnl„ n |1 h , Bndnpefi . der erflorte : ..Ich horte, das, die oerbun
3, stcher Geiangenschtst . Sie erzählen da » tragische Rapitel von I Mächte allen G,und haben , mit dem Ergebni » de» Bu .arcster

- ickliduslosen Aufopferung der in der Legion kampsenden 'ieu ^ Trieben * zufrieden zu sein. Was defoirders die Beziebungcn z'^ de.i
Eine ' tiefe Erbitterung herrscht unter den Gefangenen.

,,,H 55 (M,0Mann hat die Legion durch Tod oder Berstütnme
e verloren lind ihre Bestimmung , die einer lroupe a sacrifier
o,gemacht.

Sin erneuter enalischer Sperrangriff
aus Ostende vereitelt.

vibn Berlin.  10 . Mai . « n, » sche Serftrei ' kräNe nnlernah-
rm iV' i 10. niai , i  llUe morgens , nach heiliger i -eimirhuna e,.

e.nrn Sperr« ,griff gegen Oltenüe. Mrhrere leindNche Schille.
U unter dem Schuh künfllichen« edel, in den Halen emdringen
ituiiiien, wurden durch da» oorlrriiiich qrleil.'Ir ffener nuferer
I»miibaNcrirn abgrmiefen. « in aller Kren,er »rg> gan.Uch, »-
ifl.n.iii„geichoffen anherhalb de, 5 ahrn>nffers bar drm krafen auf
in-, tfirunb. Dir « infadrl iit obUig unbcbinberl. Stn Bord dc»

re„beten Schiffe, wurden nur noch lote gefunden. 2 lleber-
„h i»e waren über Bord gesprungen und find gelungen. Ilodibi »-
Ikr-gi-n « rmilleluugcn wurden mmdefle», 2 feindliche Blototboolc
c,et,en,  I Monilor schwer deichiidfgi Der Sprrrnerfuch„I fo-

null p,reite«, «dermal» bol der (Segnet Blrnldtcntebcn und
?«br\ciMKumsonst geopfert , . .

Cer Lhes des Admiralstabs der Mar,ne.
vi *a Berlin.  10 . Mai . Der zweite Versuch der Engländer.

Friedens zufrieden zu fein . — . . ^ .
Mittel,nach,en betrifft , so kann sestgestellt werden , dag dielc , ,>>,*'
densschluß dazu bergetragen hat . da » innige 'Verhältnis zwischen
der Monarchie und dem deutschen Aeiche noch freundlicher zu ge
s,ulten . Namentlich gereich, es uns zur be,anderen Genugtuung,
daß in diesen » Friedensvertrage die Wünscl»e der nugarnchen
Nation bezüglich der Sicherung ihrer Grenzen in wertgehender
Weile befriedigt worden sind. Ans die Frage , meid,e Wirkung
hcrr v Müblmann sich von den wirtschaftlichen Folgen de» *\ ric
depsverrrages verspreche , erklärte er : CM hege in dieser Beziehung
bie besten Erwartlingen . Wir haben selbstverständlich unsere C>n

'reist ' ,' in , ' tt' Iichst weitgehendem Maße wahrgenommen , schließ
lid> frfliirn * Mühlmann . daß er unmittelbar nach dem Großen
V'anptgnartier reise , um dem Kaiser über den Bukarester Frieden
Bericht zri erstatten.

Wb B u k a r e st , ü Mai . Die am Tage des Friedensschitistes
erschien -ne erste Nummer de» ..Steagul " schreibt : Numäniens
Staatsschuld bekräg ' heute W Milliarden , abgesehen von dem ze,
störten Material . Der künftige Viaushalr Numäniens wird jährlich
eine ?kli!li .irde erfordern , die direkten Steuern werden erhobt , die
Einkommensteuer einpeführt und di' rd » *' «n ganze » Snsten , anderer
Finanzgesetze vervollständigt . Besondere Ausmerlwmteit wird der
neluiug der Landwirtschaft zugewendet . die die wahre Grundlage
einer gedeihlichen Entwicklung Niunanien » darsteUl. ^ Die durd ' z.i
führende Agrarreform wird vor allem anderen eine Steigerung der

Polizei ! ' ch e N a chr i d, t e » Wegen Berbrechen » gegen
da » keimende Leben wurde eine Anzeige g,gen eine ii" Sradtte .l
Walditraße wohnende Frau erstattet Die Untersuchnng >' t tiu
tgotige - - Ein K,»;oI>»i ; r Dnvalide . ö̂ ’r i,d , gestern nachmittag nach
jenem am Nhemb .' huhoj gelegenen - cknebergarten begeben wollte.
,o--rde oo,i einem Sck'laganiall geiroj 'en nud slarzte tot zusammen.

Gegen r ..e Frau >il' wegen Belriig » Anzeige vorgelegt worden,
eie bezog lrnig io F»'" ' ' o-t»widl,g Lebensmittel . - Ein Lehrling
twegen '.zörperverleßung zur Anzeige — Am staiierplgß ist
d'urd , einen Schüler da » Moloikpilaster beichädigl ioo. ben Der
Sd/itle , kam zur Anzeige und die Ellern haben den kiilstandenen
Schaden ui ersetzen . rj . v

- Morgen Sonntag M '» Uhr spielt die 2 Mannldiaft de .,
Biebrid,er Fußball Bereu, » l -« '^ gegen die l . Mannschatt de» onn«
ball Berein » Geisenheim.

Die ^ leiichversorgung.
Bom .strieq «-ernäkrling »anii wird daraus aufmerksam gen .acht.

daß d>e in einigen Bundesstaaten und Großstädten vorgenommene
.öerabseptmg der Fleischration ilicht von dem Amt verfügt morde,l
sei, sondern daß da » rein konununale Maßnahnien feie», die hvchn-
mahricheiiilid , 'auf de» schlechten Zustand de» 'Viehs beim Uebe,
gang vom Srall zur Weideiütternnq zurückzusiihren leien . Man
»uill das Bieh schonen, damit e» Fleisch aniezzi. und auch für Die vfu*
fuiift die Mildtveriorgung nidtt gefährden . Da » Xrieqsernahrung »-
onit r̂echnet nach wie vor mit einer Onoii 1 von 250 Gramm tut den

Königliches Theater.
Wie,d » den.  ln . Mai . Im » erste » Maie : „Sani ", Tra¬

gödie in 5 « fiel , non nrieörirt , 5 e I- r e .1,1
Sebrertn , her befnmne « rnifer Pr > l!eiu,ii,er Infleblnm -i , öer

ni-r für,ent im . feiner Trugnbie „Uli' ln-nbieitfl ruiebennn einen
Ibuim-Ii fiinflleriidn -n Or ' nln iwne , betont in einigen fnr,en -Wollen
, „ r « infnbr .n .g leinen löerle ». »nfj er den biblifrh.-n ctotl der
Tr -g -bie rein pfgchofogiiii, beutet ".Inn jo, wie feilte mofil ein
Jirtller ui-ferer laue linder , ,11 den (ikliiiebniuen ft.-heii. b:e hi,
bie Mupitel fu-j etilen « ,iche>: connieli * flinden Trofidei . alfa
viel allgemein Menitblniii -s inner den , (Uelde jener (Orofien in
Jernel heroarlihiinmeN , balle , den («estaflen der Iragadie bennnri,
mondu -o nun nltieftunu -ninrildier Slurrheil an . find durum urei ' t
die Irugif des uliernben Saul nicht immer umnillelbnr uns „ er,.
Die Weftbebnilfe der -Bibel , bidm-rifö eirnus im umgeftnltel . er
fd,einen hier wie das nieripne . um das der Dichter Sebredit neu-
Oi-bunleii „ nfbir .ii - auf . iiir den der „ erbfl g.-fommen ist. Mid
David , die frustubste Tugend , stehen nd , wie ,mei miidniu '- 'B'-Ie
ii—euiib . r In ’.-n trimfem -r 'Bermel -enbei ! iudit der Mönig der
gilben die stiebenden Jab re mn,nf ,allen . „Id , leime mich nad,
ewigem Astbreist ruft er ans . '.' lidu den « -nflenrnhin des jnnge -r
Davids , nicht die stiebe der !en, <riid,en Äbigast neide , er ihm la
tefir als leine Tagend , feine iieareidie Straf , « ns Sielen, Wefiihl
heran » id,lenden er den Tr, -er nad , ihm . Und sterbend ge,raffen
von den -pfeife » der 'Bl-ilifti-r , verlud » er mid, lein Sdiiitfnl in

| meistern , b-s er nleberfinfi an dem „ elfen Jebonads . — (fine
frÄftfo ffivaer .de Sprach .-. die affe,ding , i-idd immer die ge.
danfliche stin je flrui - gefoamu e. biili - i- b die aeliauu ’i-'' d- .- .
malifd -e « nsdmd .-iarvi bilden den weienstiche » !>!ei , des Werfe »,
(fine « .-niefimg , bn- (frfiillimq werden fann.

linier „ en n stegaIs  fiinftlerifdier Heining nahm die « ui-
fiilirung einen fdn-’-e’i -Herlani lleberragenb war Hier- (' r e r 11,

’ai e r gab ihm eine eineimnine Miichnvg nun Itarrlinnigei-
Slrr.lt nnb taüehbrr Tchwad .e. |o baf, die Inlnabme für den allem-
b.’u SUiun, bind , fest' Si' .el 'inner nii -iv-r n - i --ni,n-11 in -r - e -derr

find im « ngenblitf »ach nicht -,n überleben Smar rourSi
i-ebiugqe gleich,eilig mit dem « ngrilf gegen Ostende Untrer

e au , liebet m-n den (fuglanbern entroirtell , lebad , gefchist, dies
■ ir mir , m « bleiitnng . Der Jeind eraifneie am Margen des
Ufa. i.itt 2 Uhr 45 Minuten ».»> der See und vom stände ans

cm' , auf unsere Batterien bei Ostende . Einige XümiUMi
:.t  n .r. wVstarker kitttstlicher Nebel erzeugt . Ai» zwei Min -ite .:

T,-i Uhr i'ftlidi Ostende zwei Kreuzer im Nebel gesichtet wur
t-,;;«' ir.fort von unseren sdzweren Batterien au .siegen, .-e-.' >e.
e'.n nachdei'i schon vorher Sperrfeuer vor d,e Einsohrt gelegt

>>n war . Der e,ne Kreuzer drehte nach Westen ab . der andere

müssen . Das . . . . . .
beit , weil nur 111 dieser Weile ^Itiinai ' lei ! einen geackiteten Blag ii,
der viefeflfchafl de, « öfter einnebmon wird.

(Bunicmalno firicnacrflätung.
®b -Berlin,  Ist Mai . Die fpnniidie « egievung hat dem

«nomiiriigeu « int miigeu -.lt , baf, bie Regierung bau Wiioieimd,
nad , de», r .-fret vorn fest. April fiel; dem JUiegauiflanbo . »» e er
(uiifdn ' u den -Bereinigten Sig .st.-n und der benffdien Regierung be
stehe, oiifdiliefie . ,

. . . . . -Bfidie u-aeiflellige e’.abf biefer neue Gegner imferea '» gier
flreujer brelue " “f1! ?u,!lr I lanbe , beanlnrudien bat in der langen stille nuferer P. elnbe , last,

■’ oröm . Hel,. . rer mürbe »ann roi. birhbit nueb r iiUimbar I fl| |A #<m njd„ jagen , und ein -J!a,Wd)lagen »erlöst .,,
»••“mal pon ,» lern beidjalien Um 5 Uhr 54 ln 1 u„ rö  d „ch mich Meier neue Irabont Wflfans das -stad des

Pt-r (finfnhi auf ni ,5 Innl , »an ollen ceiten „nur ldu»ei | rit-nonliicfo nicht , um „ eile feines „ erm und Meister . herum,i
bret ' . i, uermagen -Bedauerlich l-leibl bie Mriegeerflöruiu , (finale
mal, , infofern , als Denifchland dvn grast .- wn" Id,afstid,e , »lerelle»
baue und der Denliche jede»!»» » bis he-»,- beliebier int stände ge
meien ist gl - der « merifaner lind Menfaner Irgendwelche if .-ind
Idiaf , gegen fstnaiernala , n empfinden , haben wir feinen « »Inh . unii
mir mallen oaf den .(. leinen uldu fd,impfen , weil der Wrofp- ihn
mit be. 'Bestfche des miriidiniindien Druckes auf de» Slriegsv ' ad
miber uns iri - b llingefehr , bar - e das (Smpfinben ebenfn fein.
Hoffentlich gelingt es lins . Vv-rrr . -Beit..in über u -i , vd -r lang de',
Dan ' and , iiir biele SvennWidifeil ,» Ingen unb ihm b.e Smltung
iiir leine -Bemühungen nur, -.liegen

bei i lieb den- Dabid eine früdie Ji 'gendl !d,feii . üerr st I, r en s
drin Jeldbiinpstunnn « bner eine »irfli -r hendderifdie Moste Iran
„ii m m .- 1 war i-"u- fra 'iublU- Midinl . 7Vr.i-.il.-iii v „aiifen  eine
fiilile , liebüd -e « l-ignil . Der Heineren «tollen fei im gau,en iahend
aeb ..ilii » le „* 1r.f - ■. 1, umien priidiiig aelungcn . du- ilnbeftänbig.
teil nnb irimelle -Beg .-il!er,mii des -Balfes Israel Ifien am 1-erva - ,
ck.-r (ri-iiKch- -liahmen bni P - der , ö .e in ihrer eintadien , büftereit
Slmippbeii fliumiungnooll luirfn -n.

Des giii befehle ' -ans nabm die Tr .'.gadie in .i fr .-unblidiem -Bei.
fall auf . —I-

NMe«ir.Theater.

", „ „w gcKomme . . nufterhalb d-s Jabrwaffers . Jniw .f.hen
- vg„ imferen -Bäuerlen oerein,este ertem -bure (fiele am - :t

. ' . 'teil worden . Hin ftiil liegender unb nid» feuernder Monitor.
:> a-ienbar allster Wefed), geieh! war . wurde um I Uhr >5 M,

' ii m,so -macht , str wurde aber gleich darauf vom Hemde rot-
■ i-.-ifig eingenebeli . Der geftran &ete Streiner ist nad , au ge

• denen -Papieren der ..Bindiriive " . liniere eigenen -Brrlnile lind
den. ersten Unternehmen wieder erfreulich gering

(üinc Ttiedrnorede fori Canoborone *.
!«b «mflcrbnm,  Ist . Mai . ..« ilgemeen „ andelsblad

ef.Vt m.« London : « m Mittwoch hielt Harb stnnsdowne im l her
uu-hrenb der Jriedensdebaiie eine Hiebe, in der erjmt « 0.1-

.1 ' iiiir .it' . d,.st der durch -Berbandiimge » erstelle .„ .--de der
uiiire . mn Poti Mrieg ehrenoolt und fidler ,u bube , u

■g. r Die einuge Alternative wäre funfl ein fnoekom Morn.
..vd aber fiinne vorher lagen , manu , wem . mn und IM, weichen

. ■ . dieser Schlag (ugefügt würde stmsdvwne wie : dl.' de ee
and ... '. ." IdUaiieuen Friedens „ iriiif unb prole ' llerte dagegen,
' -ii,-ib .it,bl,-r im (steif,e bi.-fer 'Balilif „erfdieudu mntden . ,-b;

; (Gelegenheit Hallen , ihre 'Bedingung -,> nennen.

Der Soll Binarste im Unterhaun . .
„ ich.. Umerhnue behändeste Asguilhs « uirug am b:

«, . :» !>,dies , der die st, dem 'Brief des f-fener .sts
>, . irbustenen Befdiufdigm :.!.' » gegen die stiegierung mn .-r

, .u,- -Begrin dung d.' '. « nfrngs i.-gie « sguiw e» Ifch-e
. ui.,., in fciixov « hfidit, für die «li-gi -runii die -Beistau .' ..
1 wenn das i.-in .41,-1 gewefen wate , hast '.- er den
i-ubi a,d mi,, ».-id(-mia .- Weife ,n erlern,en geben.

Manri . e liehen fid, aber und, feiner Weimmg
!, ’ier unb fduu' iier prifi .-n Ul" , einen , i '.mffa, -ffg.' n um .-i-

' -vst 'e .g, VI-II de - -h.-gfer ' ivg vvrgsfii,lagen .' !,
. -1 - 1, bilh ' ii fei. Hldi-h führte m löno -rft

- : i . ;n . v.r 0 holte be-f.-r dar ., -! gei .m , „Ist feinen -Beschwer
•i, -Üi-vmürfe ., fi.ii vmiiddi m- üii .-U-nr an da » SiaWnell aber

dl., in „ rag ■ fommenbeu Minister ,u wenden . Cer 'st
ri.ii ' den Dii -a .- i, bie er feist mirbriaae , rsti -I einw.al

d.,, '" nroele 'iien.  dem Stmit - fefrei .' ,' des •- ober
"ern '.Hohedief OTiil.' tlm ' a gemadst Di .' -!>, ' f,"Ii-:m:g der

des i i.'U.' i'.sts h, auf die es dod, befand .' ,'S „ nfdinme , i.' i

Tages-̂ undschau.
lim tzauplausschuß dr » N?ich»iages wurde die d»rdi die wer-

tägige Ansprache über die Ostpoli .it -.' itterbrochene Beral -ing de»
Un'.lalzsteiiergesetzen ' lUlirie» uneder ouigeiio .nmen und besdz'.on'e».
d' -' prinzipiellen Fragen i» a !lgen,ei >'.er Aussprache dnrckiznberaten
nfid daraus die einzelnen Anträge ohne vorherige Abstimlnung
einem zu bildenden lli '.lerau »sch»tß zu überweisen.

Wb Berlin . l ' >. Mai . Die vvn einem Berliner Blei «, o .' brachte
Nachricht üb .ß- die N ü ckk ede»  Gesandten Grasen v.
NI i r b u rl) :: a d» B crlin : ft ., n zutress  e n d

Aus Giadt , Kreis uLtmgebung.
Viebr 'ch, den ! ! Moi 1*Ms

D Residenz Theater zeig-e ani Freitag wieder !"" ein ans»
v'' rkolif :e -> Es g-' lt de», Ga ' t ' viel von L'ueie >> ö f l i d) voiit
Deotichen Tbeiter >>i Berlin in Schönher, "' Drama „Weibs-
, e ti i e l" . Mit ihrer kraitvollen Natürlichk .' it gab die Suinftlcrin
d. ,,i '̂ ',e:be. dos >" >' »eine inißhandelte zitalur Nackte sucht iitid so die

M ai ' feinoi ' derkepr . eine eleuientare Gemalt . Sb*
schien getrieben von einer ünheilvvl ' en f'. rtti . bliiid und zerstörend.
Der Sckn . i der Oual . ols . rvbe .ßratt d-' n Deckel der Trnbe einschlägt
und d :» Gelieiin !" » ihrer .? >•>' ' >? enrinBlr . ariti uns Die Wand
Im-g von der znsr :ed." 'en Götti » die ihre ganze Mütterlichkeit auf
den scknnaihen. krönklidt.en Monn " ' isströmen läßt , zu d-' in Weibe,
d.is allmählich seiner Wirkung gut die kraftvolle Mai 'Nlichkeit inne
, d. zeidniete Fron .üöslich in klaren , packenden Linien , üerr
Flieier  hiit «mck, fleißig on seiner Nolle gearbeitet . Er spielte

i den Mann tückisch »nd schleichend r-vn seiner Eörnerlick' keit und
Schmache aegnali . modurd »er irmißl » parkte . Eerr E ho !i don iit
iii' ii ettin '.al ein allzu kiiülvierter Grenz ' '.ger . icki"n iwk  den Diaie !r
«" ' betrifft , der zu Sdiviihe :-' » v ' denständigen Gestalten gehört . TM*
ÖJafi morde arißerordentlid ) gefeiert . —I.

DE i i , n ß r e ,, z
". -•no .iier Fakob Belli

bethei '.slr . 5.
Sergeant Theodor B r e >>ß e r . bei einer »veldbuckere;

Sohn von Joses Bernd . Elisa-

Die E b r i st e n I e !> r e lür den
Wir veimeiiev ani din hentie

kannln ' nc' ltt' gen ül'or r,i, " " Ni'c
I von auf riiinanischein Gebiete l

Bezirk ' ."Mt morgen a - -.
v ‘'iiimmor enthalt, ' nen B'
t -Anleihen ' ' ' d über Aktien

dlithen lii .isrnehinting . il.

NN Wi ?"baden . t " Moi D.ii der hent 'g-'tt Skodinerordneten»
Silzting wurde der Aiechnnnge Bora , sdil-ig in der ordemliebert B >' l
li' oltting nackt At ' zng der dü ''ck'!a den Boßen 21 Me .rk»
der der fi -b r n dei t^ men Beruuil :ur . \ z >> 2 S'»;i 7(5.1 Mark >' Ein-
i elnne ,tt -d Ansavle seßgeietg . An S -ener gelangen zur E ^bebting
1* * B r ^ »iti Inq znr Staats Ett ' koii' " '.,niste»er -statt 15t» Broz.
i:,' Bor, .' l>re ). «hio Geineroe - ui ' d Bet . .eb s>e" er ie l .'»> Proz.
der tt-.' a ' !!fb .' 'r ' " tagten Geiverh - in d B,nr ebsstener . eine t'!e»
n,rinde Gr >l' '.d'' ie' ' -' r von l " ' «> d, -. gemeinen Werte » der Ge>
bli .Se ln ' d " trnndrtück alei .-h iT, ;s Brozein der vom Staat veron-

i laglen t -!r >" >d »rd Gebö ' idesreiiet' Außerdem tritt eine Ei
l' .-h' iiig der .Erankenhons -Pslegeion -r um: ' Mark . 1 Mark be, »o.
r>i‘ Bttnnig ein Angeregt wurde die E' rhöh 'mg der Murtara mit
7,i Bro ' enl . Ein b . „ s :\ . • , roßes Areal im An kam in nachltt ' r
zttäbe der städtischen Gärtnerei sott zum Preise non 4-to Mark iiir
iVir Ar ong ' kinst iverden Dm llebrioen nvirde »niders " r >ch»!vck
di ? 'N-' . eil '' g >!" ' der : ;,:N a . d.?, in der .' '->>dnnq begrisreuen ge
- - -j: ,! belnertii -'bs G .-s ?!ir').nr snr den Neg 'ernnasbez .rl!

:v 1" u-o V * Gtmohritt ' ck einer ? e erifia - ziilag -.' von
Bsennia vio 'Drhe ' -s-t-n' die bei der Stadt bes.häikigle » nicht,

ständige' » Arbeiter .beschlossen.



—- Königliche  3 d, ii u,  p i c l e Am Dienstag , den 14. ds.
Alis gelangt iin Abounemeiii D Verdis Oper ..Der Xroubebom"
t*iif tti -mihrnitg . 'Üruz-.-ua gastiert nrl . Elisabeth Schaumburg
NUSBerlin auf Ausrrllunz »Amaug 7 Uhr ).

Lchterftcin . Das Strandbad wird aui 15. Mai eröffnet.
t)öchsf. Wegen Voruehmr lni .niicher Schlachtungen ’-' nö

Schleichhandels Halten fia , vor den , hiesigeil Schüsse,,gericht der
'.eldirektor «Joltioi , van , „ivvai,Kurier >)as" zu frautfurt . Z)r-re!de
sjßer Vogel ans Laden , Viehhändler Himmelreich aus Eschboti,
und einige hiesige Mithelfer zu verantwort .' !». Himmelreich harte
die Tiere geliefert , in den schnnigigen Räumen der 'Uufjfat*r *F <!,
wurden die Schweine gelchlacht.' t und in den Arbeiter Badewan
«en !' » verarbeitet . Daun wandert .' das Fleisch in die pvtels . Die
Angeklagten behaupten vor Gericht , - s feien nur Spanfcrtel ge
lrcter » worden , und diese seien damals von allen Städten marken
frei und nnrer Aufterachtlaffung der Höchstpreise beliebig abgegeben
worden : nur als sie überrascht wurden , feien es zufällig schlachtreiie
Tiere gewesen . Der interessante Prozeß wurde vertagt , du die
frankfurter Bezirksstelle um ein Gutachen zu de:» Einwänden der
Angeklagten crincht werden lob.

Hranliurt . infolge der verminderten Leislungsiähigkeit o r
slädtchhen Umsornlstation nehme ;, die Ztraßenbalmbeiriebsstörnngen
kiunnr schärfere formen an . 'Nachdem erst am Vtimnielsabrtslage
durch Kurzschluß eine zweistündige Stillegung des gesinnten Beiri'
hes eingetreten war und Freitag früh inmitten des stärksten Ber
lebrs eine einsiündige Störung enisegle . standen an » Abend uni
7 uhr abermal . ans längere Zeit alle '.Hüber still. Die Kabel und
Maschinen der eine »! Station . dle jetzt allein die gesannen Leitungen
Weisen sollen . si.,d den an sie gestellte», Ansvrderui,gen lücht n. ' hr
gewachsen und vertagen in zunelnnendein Mage den Dienst . Tr -.,;,
dieser ofsenknndigen Mangel stellt die Bevölkerung nach wie vor
die ungehörigsten Ansardernngen an den Betrieb , sadasz e-.- alter
Wahl 'Reinlichkeit nach binnen klirzem aut das denkbar kleinste Min-
drstmaß eingeschränkt werden n, -.:sz. Die Uriml '̂ n der Zerstörung
der ilmforiastatiort am Schillerplatz führen die Fachleute nunmehr
mit aller Bestimmtheit au » den Zusammenbruch der Betondecke über
der Anlage zurück. Dura , die »»and .ge Ersrhütteruug . die die gra¬
uer, Maschinen verursachen , hat sich die ohnehin nur !»> Zentimeter
starke De.. -, allmählich von den jr»eilern gelöst und ist schließlich
in d>e Tiefe gestürmt . Ban anderer Seite wird behauptet , das; der
Einsturz auch infolge eines Koustruktionsfehlers eingetreten ist.

Lad -Ikauheim . 7m> «Sprudel Viotel" bat in der letzten Ra .ht
ein Gauner , der inehrere Tage dort unser der Maske eines Gastes
gewohnt hallt , erhebliche Mengen van Kleidern lind Schuhen , die
.zur Reinigung vor die Zimw -'r geleg» waren , gestohlen und isl da¬
mit nngeijindert entkommen.

Vermischtes.

gcmecne Stlbelej ie ! Wenn 'ch njrt) ifhn Rennt bafnr In̂ ahlt hätte,
liii 'ibi nar nicht fntM ) lofi' ii!'T

Ein lücrlap bi . u' i ii; d̂ u Ia (K'.' bl;'iU' ni tin Vctoi'bud) brr btut.
scheu eprariit an , mit du Rritpe : ,,'Jliii aiii' r '.'.buli'

Der LallbflUlininann . tacherl beanlwen . i dle iiraiie , iild.' M
an den lUerlaa auf eine . RrlDuntlturtr frtmeibi:

„M i ch!"

'8ec t ho « e n r c i i c. Rniu HritfliWiDimitr -JBiiltln — »an
ibn :ii ii. f.Ucif..: t.iit .ltq . n ' 'k' uumi auf den otipfel de , ilmislverfländ

pp ..perfchoben ", börl m einer Banienpaufe hinter fidt die
Warle Mfljiern : ..3ci,i fomtm die Oleiml.' '

Otafcrfimpfciib Ivendel sie | irh um , fchi.' fo 1' N' iili' Entrüst .ings
dlji .e durch ihre Eltetbrsiie i.nö iapt dann achfeiruckend 1» sitrent
vor sich binbafenben Ebeoetpons ; „Vnir m.m 2 ' rr !." ! Nie reden
je liier ins emupfoniefonjert schon von de nachsie — Mritfl*»
anleilte !" _ _

Wd Berlin , III. Mau In der Prcublfch Südbeim 'chen Olnffen,
latierie fieleir in der Varlmliaa 'aieiimui lOOOO Mark ans die 7tr
f.-öI .U&, SlKHIMark auf ’Mr 30 303 l !il mtsi. 31310Mark aus >>U
II87I  24 4.33 4i><>*•<> 55 413 «2 MH II« 334 7 , 34 ! 87 722 04 742
*I‘L*r>4<‘ -IIS 721’ 118 850 124 .3,St 1,32(HÄ 133 003 137 121 130 373
143 Hin 151 220 152 7.31 152 H,55 HC! 273 100410 177 02.3 177 743
1301‘52 102 533 107 031 200032 213352 213020 210 100 22537»
223WIM 2.31 312 . 70, der Okachinittaa , oetinni , fielen 200 000 Mark
auf Olt. 103213 , 30 000 Mark auf Nr . 100 7dl . 101,10 Mark ans
n>, 20 04». 5000 Mark aal Nr 101 290 ; ie 3000 Mark ans 0!r.
2014 20 .312 21 070 22 545 31 105 30 001 50 305 54 MW53 600 75 »HO
70 Will H2031 sollt  05 132 »0 308 100 232 100 000 122 020 1.32 015
130028 1301411 110 803 10.! 220 >70330 172 80! 171240 13« 538
U>1 825 10,305,3 21S 001 tvbne Olcniabr .1

(Ein Bauet , der alle , kann , Schallen, » Mai , Auf der
liirilich stallacfioibenen («rünbiiiiasverfanonlann der Waoner
meister Tfnnuna für die » reife siriebberq , Biidinae » und Schallen
ivurbe eines Sljästfiaen Bauern ans einem » reisorie Erivabnunn
aelan , bellen vielfeillne » imstferliakeil mahl kaum iibcrbotcu wer
den diirfie Der Mann ist zunächst ein iuchiiacr Uanbmirl , nach
beule aber irtiai» man >bn als ansneiefchneleu Evaaenbauer , fle
fchicklcn Schmieb , feinen Slembauer nnb 'Maurerpaller , Er fchmie
bei Nägel , führt die verimicklesten tfötarbeiten aus , Hellt alle Arien
Babrer ber , 1mm die lauberften Spinnräder , ift im MOblenbau
wesen unqewäbnlich bemanderi und bal viele 'lOasfermüblen im
«reife abne sremde enlfe qebam CWbc Ncparalur an Maschinen
iebiveder Ari fubr , ber «frei » aus . An der Dampfmafchlnc erfefil
er . falls cs nvliq Ist, den .oei,er . Turmnbren und SInbemibrcn
bringt er wieder ohßanfl ; San » und Druckpumpen lestl er in
Talfgkeil ; flreikcnd , » Irchcnorgcln repariert er nnb erlelil nnlang,
liche Pfeifen durch neue Er mach! guiklfchenbe Zicbbarmanikas
wfedcr wabllfingcnb und brebl den Müllern die schweren Mübfeifen
mit kunstgeüdler .''fand ad . Da .iv ist dcr Alle ein Rrennd der Rrmi
Mnflka , der , n Edlen er « larincttc und Irompcic bliifl. lind was
den, allen Meister in allerlei » linsten auch 1a leicht noch keiner nach,
gemacht bat . ist dies ; Er dal sich seillebens nach mil keinem Me ».
Ichcn gczankl . Jeder bar ihn gern und fchafil ihn buch ab feiner
edlen menlchliche » Eigenfchafle » und feiner kunllgeüdien .' lande.

Neueste Nachrichten.
Bc r I i n . den l » Mai

Aus Genf »neidet der «Berliner Lokal Anzeiger : Die aus
Fuchs szauptquartier slannnenden « onberberichte betonen , baß die
A e z i e >i u u g e i» der 0»e n e r a l •: F o >h u >. ö S) a i g a n
0 a i! e r >, d u n g e t » ü b » seien.

Aus Bvtterda .n »neide ; der ..Berlin -' Lokal Anzeiger " : Eine
;>ie>' lerlche Privatdepesche berichtet aus Mo -: !au : Der Diktator der
lllraine ist ei ;; E' ibteind der Balichnvik ; Bei seinen, Anüsautritt
ei Harte er . daß die ll f r a i n e ihre Bettung d e n Mittel
m ü u) t e m verdanke , früher soll Skoropadsin . der beim Ausbrlich
der rnssikchen Bevalution ans der Armee ausschied , getagt haben,
daß D e u i s rh ' a » d » n b e s i e g b a r ie,.

Wie dem ..Berliner Tageblan " berichtet wird , ist d e r 'Y\ e i ch s
t a g s a b g porb  n c t e P r a f. Ir . \U e >>m a n n s) o f c r,  Mlt
glied der fortschrittlichen Bolkspartei . und S -briktinbrer des Beichs
tagsbureaus . freilag nachmittag während der Beichsia -issigring.
vachdetn er kurz zuvor noch eine At,krage an die ^tegiernnq gerichtet
hatte , schwer ? r krankt.  E ' e erhielt van seinem fraktions-
kallegen De . Strnve die eefte ärztliche Milfo und wurde vor» diesen»
noch im Lause des Nachmittags in eine Klinik gebracht . De . Neu-
mann >>ofer . der in, 52 . Lebensjahre ffelp . halte van Beginn des
Krieges a .i bis vor wenigen Monate :, als Vwbptmaan .Heeresdienst
geleistet.

Gegen Lrzberger.
Köln,  ln . Mai . Die ...Kölnische Boltszeitung " bringt wie

dcrutt , einen scharfen Artikel gegen Erzbergers Vorstoß gegen den
Neichskanzle ». Das Zentrum wäre keine Lrzberger Partei . Erz-
berge, ', der eine persönliche Politik treibe , könne nicht als maß¬
gebender ^ entruntsführer angesehen werden . Die Störung der
Eintracht zwischen den, Reichskanzler und der Heeresleitung iei nn-
verantwortlich . Nur Bertling könne uns jetzt auch einen guten
Weltfrieden bringen . Alle Schädigungen feiner Stellung müßte,»
ferngehalten werden.

Berlin,  l " . Mai . Die „Deutsche Zeitung " schreibt über Erz-
bcrgers Politik : Lehm es der .Kanzler ab . mit Erzberger Arm in
Arm die Linden entlang zu gehen , kann er sich nicht entschließen,
»eine Absichten ihm zur Genehmigung zu unterbreiten , so siegelt ihn
Lrzberger an . wie er es jeht getan hat . Seine Hoffnungslosigkeit
zeigt sich am besten darin , daß er selbst diesem Mann gegent,her
keine Rülksichi kennt , obgleich dieser dach für die Sache , der er selbst
zu dienen vargibt , ein Leben lang mit Erkolg gearbeitet hat.

Der ..Lnkalanzeiger " schreib»: Wie wir erfahren , ist die fort
schrittliche Volkspartei gestern abend znsammengetreten . um Stel¬
lung z» der Tutsache zu nehmen , daß der Abg . Golhein den Antrag
Erzberger (her nach einer Mitteilung der Zentrumssraktion kein
Antrag mehr is». sondern nur Nichtlinien darstellen sollt unter
schrieben hat . ohne sich vorher mil der fraktion ins Einvernehmen
zu sehen . Bei der schwachen Besetzung der fraktion ist nicht anzu-
nehmen , daß sie schon gestern einen entscheidenden Beschluß gefaßt
hat . doch glaub , man . daß eine andere Vertretung dcr fortschritt
liche« Valkspartei im .nauptausschuß erfolgen werde Weiter er
fahren wir . daß die fraktionskührer vom Stellvertreter des Neich-

er in derselben Angelegenheit ,z» einer längere

Lu» Mt Münch«er .3utm »~.
Die Beleidigung „Wie kamen Sie denn dazu , den Zeu¬

gen io jämmerlich zu verhauen '-' "
..Er hak gesagt , ich hin»' mich diplomatisch ausgedrückt !"

Gefahren  Z o i, e „Nie verwundet worden . Lerr Leut
nam ?"

„Draußen nicht , aber im llrlaub : da werd ich immer halb tot
gefragt ."

Deko nomisch. «En,borend ." fdttmpfi V)err Bliemchen . der
sich ein Buch aus der Leihbibliothek geholt hat . „was das kor änne

lawow über die Verständigung bezüglich des Baues einer Don
brücke, die Bulgarien und Nnmäntens Eisenbahnnetz ucr'o.n
Tentschcnu sagte , die letzren Wachen des Krieges find es.
größten Vzeldenmnt crivrd .' rn . B -ehe denen , die zu bald der >.
der Prüfungen erliegen , die dieser Krieg stellt . Sie sind es.
Opfer feilt werden.

..Daily Aiaii -Märchen.
Rotterdam.  H ). Mai Der schweizerische Korrespon»

der ..Dajlh Mail " weih von einer „neuesten deutschen ßri .'-v
offensive " .zu erzähle », , die über die Schweiz an die Vereu . -
Staaten gerichtet gewesen sei. Der .Korrespondent sagt : 'int
Wochen habe die deutsche Negierung den Versuch unternommen.
>)ilse des früheren amerikanischen Kochschuilehrers George Morr
der in Genf weilt und sich durch sein Buch „The Menace os
(Oie oriedensdrohungj die freundschast und Achtung Wilson,
warb , ein Angebot an Wilson gelangen zu lassen . 'P ^„s
Quidde aus München , ei» freund .<)ertl, "gv. besuchte in Beg!>„
des Holländers Äonkherr van Beck en Donk den Professor Mer
und sagte , er komme direkt von Bertling und vom deutschen 3
wärtigen Am », um den Weg für einen großmütigen frieden i«.
bereiten . Er gab herron die Versicherung , daß die friede :; p,
im deutschen Reichstage im Begriffe stehe, die Macht zu befo*!-
und drückte den Wunsch aus . daß Wilkau vorbereitet werden 1:1.
die günstige Gelegenheit zu ergreifen . Professor Quidde crtln
daß ' Deutschland bereit sei. 1. Elsaß Lothringen die Autonom
verleihen , unter der Bedingung , daß Elsaß Lothringen nn-
friedenskonserenz nicht erwähnt werde . 2. daß Deutschland
sei. einige Konzessionen in Bezug aus Rußland zu machen. -
der Bedingung , daß der friedensvertrag von Brest -Litowst
der friedenskonserenz nicht erwähnt werde . 3. daß es keinen -v
schaitskrieg nach dem Kriege geben dürfe . -1. daß die deutschen
lonien znilickgegeben werden . Duidde betonte dabei , dokz
heutige Offensive im Westen die letzte Anstrengung sei. »in
frieden zu gelangen . Kerron fragte entrüstet , wie Quidde v-.i-
verlangen könne , daß er eine derartige unbillige Aneinanderrn
von Sch-.' inheiligkeit und Betrug dem amerikanischen Präsid,

- vorlegen fall . Dies wurde , jagte er . nur die Entfchlosseulii'ü
amerikanischen Volkes stärken , durchznkämpsen . bis der preni,
Militarismus ausgerottet sei. Quidde ging wütend davan m-'
den folgenden Tagen wurde » erron von den Vorschlägen ,i
Sols , ferner eines freundes des Generaldirektors Battin und
Grafen , der in hohem Ansehen steht , überschwemmt . Als m,
ogcn ließ , er fei nicht zu « aufc , versuchten sie ihn telephom-s,
prechen . Quidde mtd die anderen sind bereits nach Deuisii,,

zunickgesahren . Sols liegt mit einem Magenleiden in einem ör
spital . "öerron der die Angelegenheit mit dem Korrespondc

„Daily Mail " besprach , sagte , nach seiner Anssassung mu
diese Leute seht eigentlich überzeugt sein , daß das amenkm
Volk entschlossen sei. durchznkämpsen . bis die gerechten Ziele irr
feien . . . ..

Keine neue deutsche Ariedenroffensive.
Wbna Berlin.  11 . Mai . Die ..Norddeutsche Allgemeine

timg " schreibt : Die „Daily Mail " beschäftigt sich erneu » „t
T hema einer neuen deutschen friedensossensive und macht ‘ii
über einen angeblichen Besuch des Professors Qltidde bei eine!
Genf weilenden Amerikaner Perron . Diesem hätte Professor ü;
in , Aufträge des Reichskanzlers und des Auswärtigen Anne«
an den Präsidenten Wilson zu übermittelndes Berständigi .n','
grannn entwickelt . Diesen Angaben gegenüber sind wir zu
feststellnng ermächtigt , daß Professor Quidde weder vom i'ir
fanzier noch von, Auswärtigen Amt eitkdn Auftrag irger d̂
Ar » für den genannten Amerikaner gehabt ha ».

längeren
Das Ergebnis derselben ist

kavzlers von Pane
Besprechung empfangen worden sind,
noch nicht bekannt geworden.

Wbna verlln . 1,). Mai . De .' Vorsitzende der Zentrumsfrak
tion des Reichstages sandle folgendes z» ; Berösfentlichnng : Ueber
d;? M 'ttlwoch Sitzung des .ßaushalt -.ausschusses des Reichstages ist
eine Reihe von unzutressenden Mitteilungen in der Presse oeröf
senlücht worden , darin de»ßt cs : daß ein Antrag Erzbergers ein
gebracht je, oder daß er für das Plenum in Aussicht gestellt sei. Zu.
treffend iß nur . daß im Lause bei Erörterung Richtlinien für die
Behandlung der Ostsrggcn von einem Redner des Zentrums ae
nanm worden find , daß sie sich aber nicht zu einem Antrag verdich-
tot haben . Die Zentrnmssraktion und keines ihrer Mitglieder iß
so töricht , politischen Gegen » diesen Gefallen zu erweisen . Die
Männer der Regierung , welche wesentlich burd ) das Vertrauen der
Zentrumspartei unterstützt in ihr Amt kamen , haben „ach wie vor
da : volle Vertrauen der Partei.

Zusriedenheit über den frieden von Bukarest.
B ti k a r e ft , 11. A^ü . Radaslawow erklärte , daß er ein Tele

aramm König ferdimmds einpsangen habe , worin der König seiner
herzlichen freude über den friedensschlnh Ausdruck gibt . Rados«
lawow selbst ist überzeugt , daß der frieden ein für Bulgarien und
Rumänien gltickliches Ereignis und gut nachbarlich freundschaftliche
Beziehungen zur folge haben werde . Besonders freut sich Rados

Der Tauchbootkrteg.
ÜtUiu Berlin,  10 , Mn !, Jlene U-Bootecfofae im Millrl

Seck,» Dampfer und tniei Segler von mfommen über
2 5 000 Brnllo - Be,ifter - Tonnen,

Unlet ben «e. jenllen Schiffen befanben Ifch bet porlufliefifilr
nutjnefe Dampfer „Aoefro " (2209 B .-H.-I .l mlf einer C‘
material unb Pferden , lotolc bet enqfffche Iramporlbampjrr.
deck hall '' (5613 B .-B . I .). ber anfchefnenb mnnidon aelabfn
unb nnmiltclbar nach dem lorpebolreffer nnfer «ewaltiaen Del
(Ionen fan(. _

Einsendungen au» dem Leserkreise.
Als fürsorgliche .»mussrau habe ich im sierbst neben unb"

auch 2 Zentner Rüben eingemacht . Mit größter freude würbe
lauge Zeit sehr gern gegessen , aber allzu oft wiederkehrende M*
werden nicht gern genommen , zumal ich nicht in der Lage t’-n
durch im Schteichhandel erworbenes fett schmackhaft zu
Run soll ich. um zu unserem Einmachzucker zu kommen , auch
Rübensauerkraut kaufen?  K

Srieskastrn der Redaktion.
Abonnentin 1904. Wir wissen darüber zur Zeit nur . im

der Tagespost veröffentlicht wurde . Der Wortlaut der Ar.
barungen soll ja H. 'Notiz in gestriger Nr . demnächst ueroffrn
werden , woraus Sie wahrscheinlich näheres ersehen können

RÜnlgliche» Theater.
Samstag . U . Mai . 7 Uhr . Ab . B . Die luftigen Weiber von W"

Ende etwa Iß Uhr.
Sonntag . 12. Mai . 2 Uhr . Bei aufgeh . Abonnement ; Aui

höchsten Befehl : Vorstellung für die KriegsarbeitersäM-
Schwur der Trelie . Ende etwa \V% Uhr 7 Uhr . Bei au,
Abonnement . Das Dreimäderlhaus . Ende gegen Iß Uhr.

Montag , n . Mai . 7 Uhr , Bei aufgeh . Abonnement ; volksp
2t . Bi fc>abenb : Der Schwur der Treue . Ende etw a ä «
voräuifichkttchewitterun« für btt Zeit vom » den»

t t Mai bis zum nächsten Abend:
Zunächst .ziemlich heiter , später trübe , leichte Reqenfälle . nw

Bekanntmachung über rumänische Staatsanleihen.
»vne*

Raki
Ber.

£cr am 7 Mai l‘MS Unterzeichnete de, » schrumänische
ücii'. iicin , .i cmiialt u . a . jolgkude Bestimmungen.

!lrtifcl I ' des rechtspolitifchen Zusatzvertrages:
Jeder vertragschließende Teil wird sofort nach dcr

iifrtiio », des friedemVertrages die Bezahlung seiner
b'.nülichktite .i. insbesondere den öi ' eutlichi'N Lchuldeudtenft.
aegei ' über de, ' Angehörigen de . anderen Teiles wieder auf
i>.-»)»,uv . d:.- uor Der 'lö'.' iukaiion fällig gfioordenen Ber
1-öi 'Richk'eiten werde :, binnen drei Monaten nach der R -.nif,.
K' tiw ' bezahlt weiden . . . , .

D ..' fe Bestimmungen finden keine Anwendung ans solche
veni .-.- ber einem Teil bestehenden Forderungen , die erst
i-.t-'ch d- r Ui-.te, zeichu"." g des friedcnsvertrages auf Auge
hö-eige de ., anderen Teiles übergegangen sind.

'jii i "rit .Kickit aut diese Bestimmungen di") friede .,-:Vertrages
iß es criorderlich . aisbald seßzustellen . welche Stücke van nimo«
,' iTtnaisanleibeu  sowie welche bereits sättig
Zinsjcheine uitö  Stücke uoi, ta !chei» Papieren sich
E -a.entu »!, befinden . Zu diesem Zw
r ' .ngen:

Ii betreffend die Einreichung der Stücke  von
rumänischen Staatsanleihen.

Tn,' b. ,„ ick,>' n Eine , tinner von rumänischen Staatsanleihen
\ M, ' h;,' t du rci» au ' i,e ' order ». ..ne Suicke bis zun , !7, Mai HM«

einer 71i i ci) o ü a n f t» n statt,  und zwar tunlichst he, der-
niiif »cn, bei der ße ant G,u »d der Bekanntmachung über Dto Au-
incld ' iug non Wertpapieren vom 2Ü- August WUH91
*)52 ) aiigemeldei worden sind >>

gewordenen
deutschem

ergehen folgende 'Anfsorde-

verlin be
G . Bl S.

der «eich»haup1dank
Kontor für Wertpapiere , dwusvogteiplast 1 t. werktäglich von st bis
1 Uhr » ein zureichen . Die Reichsbank wird ein amtliches Berzeichu " *» I . . . .. .... . i. , l. , I. ... Cd mit jinam
nis brr Slilcke anfe,Ilgen
Slempel pi »erleben.

Nagelaffen iverben lolrtii
1 deren -(linnelbinig l»r

fannlinachnng nom 2

f > bleibt uorbebalieti , sie mit einem

liirte beuiiiber Eigenlünier.
b,>r !>1eickl-!bnnk auf Ofr .ab der 'Be

I Angnfl 1010 erfolg ! ift;

2 die auf Wrimb tiefer « e(ann » »ack,>mg an, »melden gewesen
mären , deren '.'Imneldniig aber au » nachlveielich enlfchulb-
baren Wriiiiben nnierlalfea warben ift;

3. die nachweislich fpölcflene am 7. Mai 1013 erwarben war.
den sind -.

Die Wertpapiere sind mit sämtlichen nach den, 7. Mai lstth
fälligen istnslcheinen und mit den Talons mtlcr 'Beifügung ge-
iiauer , für feste 'werlpapiergallung befände, . anf, „ flesiender und
in bee Ofnnunernfalge geardneler ')!nmmeriwer,eichnfffe ein;, » ,
reichen . .

Die Stücke verbleiben bis zur Ausnahme in das amtliche Vcr
.zeichnis und gegebenenfalls bis zu: Abstempelung bei dcr Reichs-
liankaiisiali . Die Slncke weiden nur gegen »inckgabe der bei der
Einreichung ansgeflelllen Onilmng wieder ansgebandigl.

Bei Einreichung der Papiere nnb der Nnmmernoer .ielchmffe
balien die Einreicher fchiifliich ,u erklären , ob nnb wo die Papiere
auf Elrunb der Belauillmachirng oa»1 23 , 'Äugufl >010 uugemeldel
warben sind , 'buch kann die BeibrmglOlg der fchrisilicheu indes
stalllichen Aerficherung uerlang , werden , batz inlwisibkll ein Eigen,
luwswechke ! Nicht flatlgefnndeu Hai, ,

Die Eigentümer von Wertpapieren . d»e sich bei Bauten und
Bankiers in, affenen Depal stejinden , werden fich wegen der Ein,
reichnng uveck'mäsilg mit ihrer Deppiftelle in 'Berbindnng fegen.

Die 'sieichsbankanflaUen find ermächiigl , Wer,Papiere auch
nach Vlblou» der Einreichungsfrist enlgegenfunebmen , wenn glaub
da » gemach , wirb , dafl die Einreichung aus lrifügen gründen
nichi iunerstalst der orifl erfaigeu konnte,

8. betreffend die Aiederleauna bereits fäaig
aevordener Zimfscheine und Stücke  der unter

II. bezeichneten Wertpapiere.
Die deutschen EigeMümer von Zisscheinen und Stücken von

rumänischen Staatsanleihen , die vor dem 7. Mal 1918 söMg ac-
nwrden slnd. werden ausgemrdert. sie bis zum l . Mai 191H bei
einer der Deutschen Zahlstellen für rumönlsche Zinrscheine emzn.
reichen, und zwar , ialls bestimmte deutsche Zahlstellei , aui den
Zinsjcheinen oder Stücken angegeben fiit 'o, bei einer von diesen

Bei oder möglichst umgehend nach der Einreichung
schristliche Erklärung beizt,bringen , daß sich die Zinsscheiiu'
Stücke schon vor den, 7. Mai tstl » in deutschem Eigentum br
ben haben . Die Glaubwürdigkeit dieser Erklärung ist von
Zahlstellei , zu prüfen , auch kann die Beifügung einer f»t»r.n’
eidesstattlichen Versicherung verlangt werden.

liebet die emgereichten Zinsscheine und Stücke sind t>a ,
stelle nach Anleihegaitungen und fälligkeiten geordnete
itiffe einzureichen . Aus den Verzeichnissen muß die Anzahl t>-’ö
Betrag der Abschnitte gleicher höhe und fäiligkeit und •"
samtauzahi und Der Gesamtbetrag ersichtlich sein . Die '!>
der fäll .p gewordenen Stücke sind anzugebea : die Ang .' l'
Nummern der Zinsscheiue ist nichi eriorderiich.

Die Zii ' sscheine und Stücke gelten in, Sinne dieser 'N-
mach,mg als deutsches Eigentum , solange sie bei beit Zm,"
hinterlegt bleiben . Lcsttere sind nicht verpflichtet , die
einzelnen .Hinterlegern bei ihnen emgereichten Zinssche
Stücke getrennt zu vermähren -, sie dürfen bei Rückgabe vv» fr
scheine», und Stücken solche in beliebigen Nummern derselbe"
leiheaattuug an die Einreicher zurückliesern.

Die Eigentümer solcher Zinstcheine und Stücke , die M
Banken uüd Bankiers im offenen Depot lufinben , u'crD
wegen der Einreichung zweckmäßig mit ihrer Dcpoistclle ^
bindung sehen.

Die Zahlstellen können Zinsscheine und Stücke auch r . .>
liiiii der Emri ' ichi'Nsistrist eutgegemielunen . wenn glavi!
mach» wird , duß die Einreichting aus iriitige " Gründen tträtt^
halb drr fitst erfolgen forme , doch haben fic sich da ' -i de;
migung de, Reichsbank zu nersichern . 7̂ ie Einreichung vr^ -
die Post (-ii die Za !,lsteilen gesandten Zinsscheinen und
wird als
gen nachwei-
gebcn sind

Berlin,  den D. Mai HHK.

I i» vui11, >n ui i |,ii» i ii. *■ ii v uii . ii'ii" .]) . ti
.ii die Zahlstellen gesandten Zinsjcheinen und
echtzeitig bewirkt augeieheu werden , wem , dir - ‘'J*'
eisl ich innerhalb der frist in Deutsch' and zur

Der Reichskanzler.
In IWrtrotiino:

Jrfiljetr von SIe!n.



Arizr lgerr-T ell.
Bctreffeub : firleg »untcrftükung . Xlieienigen ,\ur gal »,« elobe
neu Maimschasten , welch« inzwischen .inji'lieu . . .

mrblerl . beurlaubt ober entlassen
jur Arbellsleislung lom

Nb unb bcrcn ffärnlllen iaöb
, >ib ihrer Abwesenheil Slrleaoimterjtüfiiing erhallen haben , walte»
ne 'JtiicHebr aus Zimmer Jtr . 3 bes släbtischen U!ermallungoge
i ibeo, 'Jtathausflr . 39, anmelben . ' — Auch sin» alle in ben
»len vargekainmenen Berilnbernnge », wie Slerbesälle . Geburten
■o Erlangung bes 15. Lebensjahre » bei Rinberir baseibst an, ».
.Iben,

Biebrich . 30 . Mar , 1013 Jer Magisiral . 0 18. : Trap p.

Schuhausbesserungawerlslätte . Maulag . be» 13. Mal . uu»
1 ■ 3 ':  Uhr nachnniiag ». ruerbrn in her sliiblliche» Schnharrsbesie

.igeiuertftälle bie arrsgebesterle » Schuhe Ar 551 bl» tioo uub (1» l
013 gegen Barzahlung aue-gegeben . Wechselgelb »,l,bringe » ,

r Ar . 001 bi» litt sinh nach » ich, serllggeslelO.
Biebrich , il . Mai 1918. Der Magistrat 3 . 1 rapp.

Dnorbnung
beirrsscnb bas Verbot bei  Abmätzerrs unb Verfüttern » non grünem

Koggen aber grünem weizen.
Die out 3. Mai b». 3 ». 11 Stornft . 2130, erlassene uub burch ba»

r ieivblutt aeralseu,lichte ’Uerorbnung wirb bahiu abgeöubert , bas,
-e Ausaabme » bezüglich be» Abmühen » unb Bersiitleru » »an gr » .
. ,» Aaggeu aber griiuenr Weizen uaut läge her Aeriisserrliichung
«er Aerarbnnug an nicht mehr uuu ber Orlopoliieibeharbe , sau-

eru nur uom Krelsmrsschuß geftoltel werben.
Die Drt »poli,etbebbrbeu btrbeu mir non ber bi» zum läge

. der Berassentlichung gegebenen Erlaubnis sojarl enlsprechenb
eurer Sauberrrersügui .g »am -t . Mai b». I ». l l Ztarirsl 2435 ein-

dienbe Aachweisung oar,ulegeu unb au &erbem biese meine An-
rbming sasari in ber «tenrelnbe besannt zu geben.

Zuwiberhanblungen werben nach Zs3 ber Berarbnrmg aanr 20.
. llil5 mit Gelbstrase bi» Zit iäOO Mark bestrasl.

Wiesbaden , den 10 Mai lOIli.
Der Rärrrgliche Lanbrati

»Ar. li  Stornft . 2540 . aan fiel in bürg.

Wirb hiermit »eriissenilicht.
Alle biesbeziigi . Anträge sind nunmehr an ben Keelsausschuß

>zu ritr Wiesbaden zu richten.
Biebrich , ii . Mai 1013 Die Paiizei Verwaltung.

Betrifft : Bclonnlntadjmrg Kt . TR. I 1. * . H. A belressenb 8f-
schlaguahine. Enteignung unb Melbepsticht aan Emrichtungsgegen-
stanben. bezw. frelwUIIge Ablieferung nach non nnberen « egen-
stiinben uu» Kupfer , Kupferlegierungen . Kirkel. Knkellegierungen.

Aluminium und Zinn.
Vom 26. Mürz 191t.

Diese Bekanntmachung ist am 4. Mai 1013 in ber Biebricher
lagei -pail aerajsenllichr waraen . Die Anesnin rmasbeslinnnmrg - n
dazu sind an den üssentlichen Anschlagsäulen m .b Plakarlasel » an«eschlagen unb auch int AarHarrs und in der Metallsammelslelle im

lalhaushai zur allgemeinen Rermlni » ansgehüngi . Die Eirrwah-
ner werben gebeten , alle enteigneten *HlelaUgegen | tonbe b.ilbrgll der
Samntelftelle zuznsuhren.

Zur bie Ocgenflänbi Oer Reibe 2—3 unb 4 müssen bie Besitzer
mägllchsl bald Ersatzbeschnssnng und Anolmn bewirken . Wenn die

Besitzer nicht in der Lage sind, selbst Ersatz zu beschassen. sb kann
für bie linier Ifb . Ar . 44, 45, 4h, I« unb 55 genannten « egenftonbe
lÄewichle . stahlmaste , « ranseküpse . Zenslergrisse . grnstreknüpse.
Turllirrkeirl r-an ber Melalliammelstelle Ersatz beschosst werden.

Die Melbebagen hierzu sinh int Aalhaus . Zimmer 33. erhält
irch unb auogefüllt bort bl» tum 25. Mn > 1913 wieder uhzugebrn.
Die Absteserrmg aller Oiegenstanbe der »leihe > (oll bi» zum I. In » ,
1013 beendet sein.

Alle schrrslliche» Arrlräge sind an die nnlerzeichnele Vermal
tuiia »ii richtet). Miinhliche Auskunst wirb bar , wabrenb bee Drenst-
strrrrberr, ierner iiiitb i.r ber Melatzsammelstelle , erteilt.

Die SnnrmeljleUe ist (eben Dienstag unb Vfreito - . tromtillog»
pan 3—11 Uhr , für bie Meiallannahme geöffnet.

Biebrich , ben 10. Mal 1013.
Der Magistrat l 'Vniiarruraluing ).

Me Turnhalle - Biebrich.
■ kaiserplah . ■■■■—

Sonntag, den 19. Mal, abends l/,8 Uhr:
Hedwig Courths-Mchler-GaMiel!

Mitwirkung erster grankstirler Bühnenktinstler!

Wenn zwei fich lieben. . .
irbaulpicl in 5 Abteilungen oon stebwig EaurlhsMahler nach dem

gleichnatnigen Rammt de» »Zrunksurker General -Anzeiger " .

Preise bee Plätze : Im Baraerkanj : Sperrsitz 2.— M ., I . Platz
I 50 M .. 2. Platz 75 Psg .; an der Rassel Sperrsitz 2.50 M , I . Platz
175 M .. 2. Platz 1.— M.

ftartenoerfauf im Zigarrengeschäst Bechialb ». Wostmarm.
Alaiozer Straße . _ _ _ __ _ _ _

Sonntag, brn 19. Mat. nadimtttag» 3 1, Uhr:

Große Kindervorstellung: U. MvriH.
lies Platz Sv Psg .. Saatplatz 35 Psg „ Galerie 25 Psg.

Todes-Anzeige.
Jlllcn Verwandter , freunden und 8,kannten hier¬

durch | ur rhdmcfct , dafl metn lieber Mann , unter treu-
Ic»r- ,i ' de- Yaitr , Sdnvi ' g*rvat *r. Ör-jfvater , Bruder und
Onhel , Herr

Cbrittian Kilian
rlötjHth und umrwarut jw«i Cafl« ver der Vollendung
eine» HO. cebensjakr «» in di* ßwiflheit abberulen wurde.

Jm Namen der trauernden HinterbNebei«n:

^rau pkMpptn» RMan
Biebrich,  den H . Mai 1018.

Dl« Beerdigung findet am Montag nachmittag 5» Qhr
von der Leichenhalle au» Halt.

.'r« .lNR'»V.?dAi'IMo-,SMe.u.
taial iir» Pt « .

Mainzer Eirahe 7.
mit Ga »! zu permteteu.

Sackgasse 7.

-ß I

6>A

YÄi

Für den Pfingstbedari empfehlen wir
zu äusserst günstigen Preisen:

Schleierstoff - Kleider, hell und dunkel , in duftiprer Veraibcitunß
Seidene Kleider . Seidene Jacken -Klelder . Schlciersloff -Blusen

Seidene Blusen . Schoss -Blusen . Batik -Blusen
Kleidcr - Röcke in Seide , Wolle und Wuschstoflen

Jackenkleider aus feinen Wollstoffen , Seidene Rcgonschutzmäntcl
Mantelkleider . Strickjacken . Schwarze seidene Mäntel u. Jacken

Hervorragende Auswahl ! Bekannt gute Verarbeitung!

dcAtiKAKben
rtö&ftcaflQ a/s

dekaimimachung über Aktien von aus nimänischem Gebiete befindlichen ilniemehmungen.
Der am 7. Mai | 0!H rrttretzeichaeie berrischrumänische rfrre
ivrirug « »hält u. o. folgenbe Beftiinmungenr
Ariikel (i bc» redtiepolltlldien Zusätzperirägesr
oirimünlen wirb tentfüien rille Schäden ersetzen, bie ihnen uni

i Webtet« biirdr milimrisä, Mastiiähmen einer der lriegsrih)
i) Määtze  cittflniibeii sind

Die Bestirrrirrrrrrg be» Abs > rirrber«ml, 'Jliimenbtingans Srirn
», bie Derrrsche als Teilhaber, irrbelmrbere mich als Akliarräre der
) rmrrärriichem Gehlere beiinbiicherr ilmerrrehrrrrrngerr erlittet,
ben. Sie fitibet keine Vinuenbilirg ans hie Schäden , bie verrlicherr

1 A »gehirrige» ber herrlsäien Streitmächl biirdr hampfbiinbliingen
iielrigl warben sind"

All, Aricksiä» «rrf diese Beslirrrrrrrmgen be* !friebensperlrage»
. -:11 es zwerkmästig, alsbnlb sestzrisiellen. weläre Aktien narr am

. , michem Oiehiere helinblirherr Unrerrrehrrrrrrrgerr iei e«. bas,
cheselsschasl bort ihren Sitz hat aber bort eine llnternebniimg

, ehält ■ sich im bentlrsten (.' Igeiitiim beflnbe » . Z » drelem
I wirb bnr beiriWreii Akriarrärerr (alitier Welellfäniien onhenii

b. n ihre Ak>ienrrrl »>rbrrr hl* imn 17. Rial 191$ bei einer
3 chstzankanstali , unb zwar tunlichst bei bcrieiilgen . hei t- r Ire uns
' ■ io her Bekannunadirrrrg »her hie Arrrnelburra aorr Werr
•rpicmi nom 23 . August lfllti ('Moidiß(HcfcUbl E . W52i nnflcindbi ' '.

•hin smd. (in Brrlin bei der Reich»Hauplvank . Kontor für wert,
i'ipiorr . >')n» 4vnnieiplnb 14. werktiisilld ) von 0 bi* .1 Uhr ) »iu \u

iilr,■». Die Aeichsbank wirb ein amliiche » Berzelchnl « der eilige
‘ iätzerr Aklien anserligen

.'.ilgelatzerr werben solche Allier, berrlsäree Eigen,rimer.
I deren Anmelbrrrrg bei der Aeichsbarrkm f (ftriinb ber Be

fnriittniuüning um» 23. 2l»g»sl 1010 erfalgi ift;

2 bie auf Wrniib dieser Bekannlmächrmg arrzrrmelberr ge
urefeit unirtii bereu 'Amirelbrrng ober an » nachweislich enl-
frlliilbbareii fflriinben iiiiierlolten warben ift;

3. die nachweisiiä , spälelleus am 7 Mai >013 eriuueben
warben stirb

Die Aisten slnb rmrer Beilrignrrg ab, ! Berzeichnlssen ein, » ‘
reichen, an » weläien ersräiilirst ist

1. Aanre unb Sitz her Geselllämst.
2. wenn der Sitz der ttzelestläralr nrärl ln Armrärrierr ift, her

Ort , nn welchem bie MoMIlürurt auf rninänt | ä)e»i Oiebiete
eine Nnlerirehrrrrmg unterhält.
bie An ber Aklien z. B . Bar zrrgsallien . SlarrrnrakOen rriw.' .

4. die Anmnrer » der 2Ikrien
Zerner stnb die Schirrstnale aber sonstige Benreismistrst über den

Ernrerh der SIktien aarzniegerr.
Bei Einreiäumg der Aklien mrb der Per,eia,Nisse haben die

Einreicher tüirifllirb , » erkläre », ob »»> wo hie Aktie » auf olrimb
ber Besrrnntmachrrmr »am 1 Arrgnir 1010 airganielbet warben sind.
Arrä, kann die Beihriritzimg brr eibesiiaistichen « ersiärerrrrrg ner
irmgi werben , bast inimriche » ein Ergerrlmrrvraeäisel nichr slalrgr
srmben h»l

Die Eigentümer aan Aklien . bie sich hei Banken ober Bankiers
Im olfenen Depot belinben , werben lirir uiegeii bei Einreichung ber
Aklien zweckmäßig mil ihrer Depalstelle irr 'Berblnbnng letze»

Die lilftienurfuirtreii liimieii hi » (»r Zerligstellrrng be» Bei
.eichrriiles hei der Aeichsharrkrrrrstali zrrriickhehalie» werbe » Die
zrrriickhelralrerre» Stricke werben » r» gerteii Oliirtgahe ber hrst bei
Eiareichrrrrg arrvgesleilie » üiriiniiig in .eher aiiegebäirbigr . Dabei

erhält ber Einreicher »ach Priiirrrrg der Slaalsairgehärigkest rmb
Eigerrirmrsuerhalirrrlse eine Beiäierrrigrrrrg der Aeich-bankanstalr
»der die Einreirhmrg »»b be» Elgenlrrrnserrnerh . Diele Besckrerrri-
g»»g ist beslimrrrl . ihr» die »lelienkrrrrachrrrrg ab » Echaberreesatza » )
sprricherr gemäst An 0 des Zrrlatzpenrage » zrrm Zrreberrsrrenrag z»
erleid »« », lieber hie « estftellrmg ber Schäden ist I» An 7 ba
selbst folgendes bestimmst

..Zur Ireftflellinig her nach An . 0 z» erletzerrher, Schaben lall
alsbalb nach der 'llotififatiun des « ricbeii *uerirage » In Bukarest
eina Monmifffioi, , u(iiinmeiilreieii , bie zu je eirieiii Drlllel au » Ber
trelern ber beiben teile rmb neutralen Mitgliedern gebildet wirb;
um die Bezelchnrmg der neuiraieit Mitglieder , borrniier be» Bar
jlgeribcn , rnirb ber Präslbenl be» lchwelzerllchen Brmbesral » ge
helen werben.

Die ttaiunuifiait (teilt bie frir ihre Enlläreibrrng maßgebende
Wrtnrblälre auf ; nur» erläßt sie bie , nr Ifrlrblgiing ihrer Aufgaben
erlarberiiche Gelchällsärbnrmg mrb bie Bestrmmrmgerr »her ba»
dabei eimuldilagenbe 'Uerlahren Ihre hiiHrtteibiingen erfolgen r»
llrrlerkarrrrrrlsslanerr. bie ans |e einem Berlreler ber heibon Telle
rmb einer» n.' irlrnlr ' ii Ohmarrt ! chstniber luerbe ». Die non be»
It »terfoiiiiiiiifioiicn seslgestellie » Betrage frnb innerhalb eine » Win
»ol » »ach ber Feststellung z» bezahle » "

Berlin , be» 3 Mai >013.

ver Iteich-tanrler
I » Benrekimg

Zrelherr vo » Siel ».

*



Mittwoch , den 15 . d, . Ml »., vormittag , von S - 1:
mlrb au ! dem billigen Aalbcmie . Aimmer Vr . 1, da.

Statt besonderer Anzeige.

Seid Br geiieserie Speisekaklch

Am K. Mai srühmorgen » starb de » Heldentod i»> blühenden Alter von 20 ^.
Lahre » unser innigstssetiebter , herzensguter Sohn und Bruder , unser lieber Enkel , Besse
und Beiter

Hermann Mütter
Leutnant der Res . in einer Minenwerferkompanie.

Inhaber de» « fernen « reu, »» 2. « L-
(bet Voesch!»» zur 1. NI»sse sollt« am  I . Mal etfotgen)

und der österreichischen Iapf «rke»l,medaiUr.

Als Freiwilliger war er im Anfang des Krieges dem Ruf zu de» Fahnen gefolgt,
und mit grober Begeisterung stellte er bis zu in legten Atemzug seine junge , zähe Krast in
den Dienst des bedrohten Baterlandes.

In tiefstem Schmerz:

Or Hermann Müller,
Stabsveterinär , prall . Tierarzt,

und Familie.
f Biebrich  und im Felde , 10. Mai 1018.

Bon Beileidsbesuchen bittet man absehen zu wollen.

Wiedersehen war («Ine und uns «' « hossnun ».

Tiesbetrübt erhielten mir die Nachricht , dah unser einziger , guter , braver Sohn,
mein lieber Bruder , Schwager . Nesse und Bräutigam , der «esreiie

Albrecht Mapper
Inhaber der hessischen lapserkeiwmedaille

» „ dt« V «« «ii>»« » loheich . sowie dir Mehrnroi « «Ir »>, >
. « voll I » . kl» , « b » » »«lirserl «» Nariollel » » u« be«,dlt . I

Der Kommissionär: Koch.

Julius Bantleon
Frenzi Bantleon

geb . Becker

kriegsgetraut.

Speyer a . Rh . Biebrich «. Rh.
II . Mai IHS.

yiebrich
50

Lleltrv-Siogravh. io » . * «».«(

Spielplan
ab heute bi» Montag:

persönliches Gastspiel
de» Kirr lo bolledlrn und selelcrlcn Iliuolchauloleler»

Max Orlamünde
in seinen lostiarn Vorträgen.

Perlilulich «» « ul »r «teu I» lrdcr Porstelluug.

Veutsö
El»»

Dns Hans erU’ÖiflU' zu
: mitunn de» rweltc»
da» Wohnung » w

:>» eln.
Männliche Wednrr lr,

— liniigsnol eln . Borne
»agruch daraus , g>»k, flc

als Hornist in einem hessischen Infanterie . Regiment « " uchschusse» bei den len-
tcn schweren .Stümpfen am 20 . April im fast vollendeten 25 . Lebensjahre aus dem Felde

der Ehre ge,allen ist. . ieser Trauer:
Karl Mapper und Frau
Hermann Ehrengart.

y ,ZI '.tzeseruetazaretl Mannheim
und Fra « geb . Mapper

Eduard 'Mapper und Frau
Hedwig Schul,e . Braut.

Tuberosen.
iiine trngiiche Seelenlchitderung in 4 Stiften. In den

Haupieoiien tt:lle 'Bern » und Han « Mühlhaser.
Ferner : Da » köstliche Lustspiel in 2 Akten:

Ziaalssetreiäe Frei
. r gewarnt werde », >

»totwendige »liisle >
lauen würden da

ständen mit den«

Die Entschlich »,,« di
ti angenommen,

isdann vertagt sich
.nächste Sitzung : Sa,

Biebrich  sWilhelm Kalle -Str . 24 ), Wiesbaden , Osterwick am harz,
11. Mai 1018.

Die Karten lüge« nicht. I . .....
d.' ,, r.aautralleu : Geriuird Dammann aenannt H ”In de» Hauptrollen : Gerhard Dammann genanni

Schnurzei und Hansi Dege.

Iaiolar der kolollale » » „ kokten wlutrltt « » re >Ie
wlekolot ! » . PI . Pi . - » « !. . t . Pi 1 » .

Mau fvmm « irldieill « !

Ei
Die zweite Lesung bi
de» Adgeordneienha
Dazu » egt eine Detz
rungoentschädiaung...

Sedäuer

Kopfsalat
zu vechaitken. . , 1

.s,e»pe»detmer»ral>« lkl.

Großer Gußhk
prelowerl zu oerhauken , , ,

Schulllrah « >7.1

^oäes - ^ nzeige.

«oll den. Allmächtigen hak c» , «lallen , meinen lieben , guten Mann , unseren teuren
Vater ~ 1

Heinrich Ickstadt
Schmiedemeisier

. w- - 7-

»ach langem , schwerem celde », woh, «ersehen mll den heiligen Sterbesakramenten , im
Atter oon d» Jahren >u sich in die Ewigkeit abzurusen . .

Die, zeigen mit der » IN« u»> itille, vetletd an

Hrau Anna Ickstadt, geb. vrstgrn.
Heinrich Ickstadt , ,. z ». im Feld,.
August Zckstabt, ,. Zt. im Felde.

virdrich  a . Rh . lJriedrichltr . 23». bei , II . Mai 191». __

Die verrdiäuna sindet an. » onntog . >2. Mal . nachrnl« ^ . 4 Uhr »ander  eeicheuh ^ -
au» flott. — 0 « «eterltche » eeieuarnt sindel Mon ag . 7 . Uhr. in der St . Marien

'Pfarrkirche flati.

2 2',Simm.'Wohng.
mit .Siiiiije und Zubehör im
l . ctorf bi« I . Juni zu vermie-
tnt Amoneburq . Wievbadener
Ltiltsze 2b. <514

2-Zimmer-Wohng.
ZI oermiet «,,.

Slasieiev bei Arnold.
Lliiabelbcntlrahe

äitl

»chdue

2«Zimmer-Wohng.
tut Seitenda » lotort ,» oermlticn.
!S,S Advitilraha !l.

6-Zimmerwohnung
l » * Farnttieniaudbane , in oer.
„litten. A»»liehen »on J - .' lll' i'.>»8d Wiesbadener ‘lll lee 22. t .

Für Geschäsislräntetn

mW. Zimmer

Mvierfillnden
u. ilachhilseslunden
erteilt - “-teuer . Lehrerin,

schnlitrane >7 . I.

am lieblten mit uotter Bekästl.
gung , zu»! tä . do. Mi », geiucht.

Angetieie mit Preisnngabe
unter Litt an die Gelchällsstelle.

2-u. 3'Zimmerwohng.
mit eiekirilchem Licht und
Stallung zum I . Juni 5» oer-

Nah . Dotzheimer Sir . 48,
bt)2 bei Set)»»».

Wer leihs
Klavier

in gute Hände»
Angebote mit Preisangabe

un i. Mi du die Geichaiislletle.
Für gleich oder später 14 di»

1»jährige«Mädchen
tnstsiibrr strsucht. eukntuell
Monaisrau für 2—3 Std . tuql.
Nah. in der tsteschoflvslelle.

Lchöne. qrvste
Efeuwand,

srhr fleeistnet für Balkon , sowie
ein wunderichvner

Feigenbaum
im Anbei preiswert zu oer
lausen Ansieier Strohe 18,

BiedrichOst

Ansang nächiter Woche

kommt die
Solzschneidemaschine,
vrenncru.Vaumaärtner.

vestellungeu »inunt entgegen
«tasiwir , Slrilter . Nathausstr.

Wir bitte » hierdurch l>» jere Kunde » , die sich i» ihrem Besig
besitidlicheti

aihe von 10 Mart
Denkschrist durch Ae
Der 'Verordnung bi
iir Pergmämier ge
t ' uhinitgtieder stim,'
Bei der zweiten '1

.„ Adg . Maeeo (%
n besonder » aus I

■eier Ladefähigkeit i
Anleihegesetz wir!

jmmen.
(Sin Antrag ftomn

: .£ faa
aichtung oon Berus

wird , wird angeno
Hieraus vertagt sie

Rumänischen Staatsanleihen, Aktien
und

Rumänischen Zinsscheine
Malut . Zwei sun

. von Weisenau nar
, gungssahrt ans de

behiiss Absketitpcllmg bezw . Berivertuug umgehend bei uns einzu
reiche » . Wir bemerke » , das« die Anmeldesrist bi» ,um 17. Ittai
läuft lmd sind zu jeder weitere » Auskunft gernc bereit.

B i e b r i ch a . Rh ., den I I . Mai 1018.

Bank für Handel und Industrie
vepositenkosfr Virdrich a . Rh.

vadlahren >». . Heros"
Rellenerlah.

erlaubt!

Patzt aus >rde» 7>ad.
Glänz , deur.
teilt : ..Die Be»
reit , smd lehr
besrird . aus-
«ei . S . El . i.

ii * „Mit d. Weifen bin ich lehr
zusriebe ». F . W . i. D ." usw.
Preis I paar M . Ib .— u. Pari .,
Berp ., tztachn. t M . Berirri . ge-
sucht. — Prospekt grau »,

.her « " « . in . b. h .,
Berlin S . .149, T.nnbenftr . :» .

Saubere , ordeniliche

putzstau

Erbsen .Reiscr,
Tomaien-pfähie,

sowie alle Sorten Notlanueu-
Liauaeu enipliehll '

3 . Blvrbner.
gernlpr . 386 Aalbau »» e. 34.

Schänee Sutnel , Melde >1
RömUchkobl »u haben , „

Selbllmlie 0.

geiucht . Wo , iaa ' '.>:e Geichäfl»
stelle d». « l_ätit
"Saubere », schuieuiiasieue«

Mädchen
zu jährigem Ainde geiuchi.

Bäh . in der Gelchaiissieiie . '

Saubere Monatsrau
ober Mädoirn iieineW,

Baiiiidalitraiie II . n
Maniag . ben t>. Sa,

Znfankeriemüste
mit Abzeichen von tstolizien in
dcr Nheinstuustraste

verloren.
Abzug , gegen Beiahnung

Aiiesbndener Slr . 17, I.

Achtung!
Berkanse Montag, den i i

Mai

400 Ferkel
«.Länsnstzweiiil

Sarderl, Ssbenbelm,
Obergasse 18

» » . « « « » » « » « » »»»"
«In eint. Eisenbe«, kami's

.MlM , .1 gute aohrltühle.
M , I guter Steohsack 0>e'W
i.g M ., > NücheiischeankAubai
>2 M ., > kt. Zedeebe» >ä M

Srppenheimrrfir. 7b, P-!

Belg . W »»*‘
wil I Jungen , Preis 20 Mi 1

• Sahnlir . 4. 2. » 1uerhaule ».
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